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Unsere Feuerwehr leistet 
ganze Arbeit� Seite 12-14

Fahrrad-Schnitzeljagd beim 
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Neues für unsere Kleinen
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Ein gelungenes Fleckenfest
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Dann komm zur Jugendsprechstunde mit Bürgermeister 
Kai Kraning!

Donnerstag, 9. Juli 2026
17:30 Uhr

Jugendhaus Oberstenfeld
Lembacher Straße 6, 71720 Oberstenfeld

Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!

Im Anschluss lassen wir den Abend bei einer
gemeinsamen Pizza entspannt ausklingen

Jugendsprechstunde
mit Bürgermeister Kai Kraning
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Oberstenfeld? Oder gibt es etwas, das dich schon
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld
Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement	� 07062 | 261 - 21
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50
info@oberstenfeld.de, www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr
Ein Tipp: Wenn Sie gerne persönlich mit dem Bürgermeister oder 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteramtes spre-
chen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass für 
Ihr Anliegen etwas Zeit benötig wird, dann empfehlen wir Ihnen, 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren. Für Termine 
im Bürgerbüro empfehlen wir außerdem unsere Online-Terminver-
einbarung unter www.oberstenfeld.de .

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de
Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000
Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung :
Montag - Donnerstag:� 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag:� 7:00 - 12:00 Uhr
� 07062 | 267570 oder 0176 | 11126110
außerhalb der Öffnungszeiten, an Wochenenden sowie an Feier-
tagen wenden Sie sich bitte an unseren Bereitschaftsdienst:
Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG): � 07131 | 562588 
Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427
Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222

Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:� 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Einheitliche Bereitschafts-
dienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können 
Anrufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochen-
enden, Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die 
nächstgelegene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist ge-
bührenpflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und 
Mobilfunknetz).

Apothekenbereitschaftsdienst
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.

Samstag, 4. Juli	
Auenwald-Apotheke	
Talstraße 4, 71549 Auenwald	� 07191 | 907530
Apotheke im E-Center Hochberg	
Neckaraue 2, 71686 Remseck am Neckar	�  07146 | 284730

Sonntag, 5. Juli	
Lemberg-Apotheke Affalterbach	
Marbacher Str. 8, 71563 Affalterbach	�  07144 | 36499
Apotheke am Pfühlpark	
Bismarckstr. 108, 74074 Heilbronn	�  07131 | 797460

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Seepferdchentag
Samstag 11.07. 2026
11:00-16:00 Uhr

Mitmachen, du schaffst es!

www.freibad-oberes-bottwartal.com

Die Gemeinde Oberstenfeld trauert um ihren Ortschaftsrat und ehemaligen Gemeinderat 

Oliver Beck 
der im Alter von 53 Jahren nach schwerer Krankheit viel zu früh verstarb. 

Herr Oliver Beck war seit 2019 gewählter Ortschaftsrat und Gemeinderat. Seine engagierte, ver-
lässliche und zupackende Art zeichneten ihn sowohl als Ortschafts- und Gemeinderat als auch 
beim Bund der Selbständigen, sowie als Abteilungsleiter bei der Schmalzhafenbühne des TSV 
Gronau aus.  

Zielstrebig und mit großer Leidenschaft führte Herr Oliver Beck das gemeinsame Familienunter-
nehmen AET Beck zu großem Erfolg und investierte zukunftsgerichtet im vergangenen Jahr noch 
in eine Firmenerweiterung. 

Die Gemeinde Oberstenfeld ist Herrn Oliver Beck für sein vielfältiges und intensives Engagement 
für und in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst zu großem Dank verpflichtet. Unser tiefes Mitgefühl 
gehört seinen Eltern, seiner Frau, seinen Jungs sowie allen Angehörigen.  

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.  

Im Namen der Bürgerschaft, des Gemeinde- und Ortschaftsrates  
sowie der Gemeindeverwaltung 

Kai Kraning											           Eberhard Wolf 
Bürgermeister										          Ortsvorsteher 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

45. Fleckenfest Oberstenfeld: Ein gelungenes Festwochenende trotz großer Hitze

 
Der Ortskern füllte sich mit Leben und wurde zum Mittelpunkt des geselligen Miteinanders� Fotos: Dr. Qingwei Chen

Ein ereignisreiches Fleckenfestwochenende liegt bereits wieder 
hinter uns.
Trotz hochsommerlicher Temperaturen blickt die Gemeinde 
Oberstenfeld auf ein gelungenes und stimmungsvolles Flecken-
fest zurück.
Erstmals begann das Fest bereits am Freitagabend mit einem 
Warm-up. Ab 20 Uhr sorgte DJ Peter Stahl für die passende mu-
sikalische Einstimmung. Die Vereine öffneten ihre Stände und 
sorgten mit Getränken und Speisen für das leibliche Wohl der Be-
sucherinnen und Besucher.
Aufgrund der großen Hitze musste das Programm am Samstag 
teilweise angepasst und zeitlich nach hinten verschoben werden. 
Das Mini-Fleckenfest für die kleinen Gäste konnte deshalb leider 
nicht wie geplant stattfinden.
Um 17 Uhr eröffnete Bürgermeister Kai Kraning das Fleckenfest 
offiziell. Aufgrund der Temperaturen musste die Eröffnung leider 
ohne die musikalische Begleitung des Musikvereins stattfinden. 
In seiner Ansprache betonte Bürgermeister Kraning insbesonde-
re die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements, das hinter 
dem Fleckenfest steht. Er zeigte sich beeindruckt von dem, was 
die Vereine auf die Beine gestellt haben, und davon, wie viel Ar-
beit und Herzblut in den einzelnen Vereinsständen steckt.
Er begrüßte die anwesenden Besucherinnen und Besucher so-
wie die Ehrengäste, darunter die Landtagsabgeordneten Tobias 
Vogt und Tayfun Tok sowie den Präsidenten des Verbands Region 
Stuttgart, Rainer Wieland. Darüber hinaus hieß er die anwesen-
den Bürgermeisterkollegen, Gemeinderäte und Ortschaftsräte 
herzlich willkommen.
Besonders dankbar zeigte sich Bürgermeister Kraning dafür, dass 
das Fest trotz der extremen Temperaturen stattfinden konnte 
und alle Beteiligten flexibel auf die Situation reagiert haben. So 

richteten die Pfadfinder spontan einen Wasserzerstäuber zur 
Abkühlung ein. Auch der Bauhof baute kurzfristig eine zusätzli-
che Wassernebelstation auf. Mehrere Vereine sorgten zudem für 
schattige Aufenthaltsmöglichkeiten.

Die Eröffnung endete traditionell mit dem Weinausschank, für 
den die Bottwartaler Winzer den Wein gespendet hatten.

Anschließend begeisterten die Tänzerinnen der Gruppe DANCE-
4FUN des Sport- und Kulturvereins Oberstenfeld e. V. mit einem 
gelungenen Auftritt. Später sorgten auch zwei Tanzgruppen der 
Tanzschule Tanzboden für beste Unterhaltung.

Für staunende Gesichter bei Jung und Alt sorgte außerdem 
Prof. Bubbles mit seiner kreativen Seifenblasenshow. Am Abend 
brachte die Band LayDownLayla den Flecken mit ihrer Musik in 
Stimmung und sorgte für eine ausgelassene Atmosphäre. Zu spä-
terer Stunde begeisterte die Künstlerin Miigga mit einer beson-
deren Lichtershow.

Aufgrund der anhaltenden Hitze mussten die für Sonntag vor-
gesehenen Auftritte der Jazzband Trio CONSTELLATION und der 
MAKS Musikakademie leider abgesagt werden. Diese Entschei-
dung fiel nicht leicht, wurde jedoch aus Verantwortung für die 
Gesundheit aller Beteiligten getroffen.

Der ökumenische Gottesdienst konnte erfreulicherweise in die 
Stiftskirche verlegt werden und fand dort in einem würdigen 
Rahmen statt.

Die Gemeinde Oberstenfeld freut sich, dass das Fleckenfest trotz 
der besonderen Wetterlage so viele Besucherinnen und Besucher 
angezogen hat. Ein herzlicher Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, insbesondere den beteiligten Vereinen, 
den Anwohnenden für ihr Verständnis sowie dem Kulturverein 
Oberstenfeld für die Mitgestaltung des Kulturprogramms.
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Traditionell wird zur Festeröffnung mit einem Glas Wein angestoßen

 
Unsere Ehrengäste (v. l. n. r.): der Präsident des Verbands Region Stuttgart, 

Rainer Wieland, der Landtagsabgeordnete Tobias Vogt,  
Bürgermeister Kai Kraning, der Landtagsabgeordnete Tayfun Tok,  

Bürgermeister Torsten Bartzsch sowie  
Monika Streicher vom Kulturverein Kulturibo.

 
Künstlerin Miigaa mit ihrer faszinierenden Lichtershow

 
Prof. Bubbles begeisterte Groß und Klein  

mit seiner beeindruckenden Seifenblasenshow

 
Die Tänzerinnen der Tanzgruppe DANCE4FUN  

des Sport- und Kulturvereins e.V.

Oberstenfeld  freut sich schon heute auf das  46. Fleckenfest  
im kommenden Jahr.

Ein besonderer Dank geht außerdem an die Sponsoren 
des Fleckenfestes (AET Beck GmbH & Co. KG, Mayer‘s 
Frischemarkt, Streicher GmbH, Bottwartaler Winzer eG, 
Autohaus Geiger GmbH & Co. KG, Volksbank Backnang 
eG und Bund der Selbständigen Gewerbeverein Obers-
tenfeld e. V.). Ihre Unterstützung hat wesentlich dazu 
beigetragen, dass das Fest in dieser Qualität und Vielfalt 
stattfinden konnte. Ihr Engagement ist ein wichtiges 
Zeichen der Verbundenheit mit unserer Gemeinde.
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Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Rauchverbot in Wäldern und Schutz vor Waldbränden

Sperrung der Grillstellen im Wald der Gemeinde Oberstenfeld

Wir weisen darauf hin, dass nach § 41 des Waldgesetzes für Baden – 
Württemberg in der Zeit von

1. März bis zum 31. Oktober
wegen der Waldbrandgefahr

in allen Wäldern nicht geraucht werden darf.

Das gesamte Jahr über dürfen im Wald und im Abstand von weniger als 
100 Metern davon keine brennenden oder glimmenden Gegenstände 
weggeworfen oder unvorsichtig gehandhabt werden. Außerhalb von 
dafür vorgesehenen Plätzen dürfen keine Grill- und Lagerfeuer ge-
macht werden.

Flaschen und Gläser können in Wäldern und auf Wiesen durch den 
Brennglaseffekt ebenfalls Brände auslösen. In diesem Zusammenhang 
weisen wir darauf hin, dass auch an den erlaubten Grill- und Lagerfeu-
erplätzen der Müll ordnungsgemäß entsorgt werden muss.
Wir bitten um Kenntnis- und Rücksichtnahme. Vielen Dank.

Grafik: iStock/Getty Im
ages Plus/Vector DSGNR
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Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit ver-
bundenen sehr hohen Waldbrandgefahr müssen alle Grill-
stellen im Wald der Gemeinde Oberstenfeld (Krugeiche, 
Waldspielplatz Prevorst, Eschachhütte) bis auf Weiteres 
gesperrt werden.

Das Anzünden oder Unterhalten von offenem Feuer oder of-
fenem Licht ist im Wald oder in einem Abstand von weniger 
als 100 m zum Wald verboten (§ 41 Landeswaldgesetz).

Zuwiderhandlungen werden ordnungsrechtlich geahndet.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Für unsere kleinen Mitbewohner: Neues Spielgerät im Gehrn I eröffnet

Seit Kurzem dürfen sich die Kinder in Oberstenfeld über ein 
neues Spielgerät im Wohngebiet Gehrn I (Ilsfelder Str.1) freuen.
Das bisherige Spielgerät war nach vielen Jahren intensiver Nut-
zung nicht mehr in einem sicheren Zustand und musste daher 
ersetzt werden.
Die neue Spielanlage bietet zahlreiche Möglichkeiten zum 
Spielen und Entdecken. Sie verfügt über verschiedene Sand-
spielelemente wie ein Sandrad, eine Sandwippe und eine 
Sandschütte. Darüber hinaus laden ein spannender Kletter-
aufstieg und eine Leiter dazu ein, die motorischen Fähigkeiten 
spielerisch zu fördern.
Besonders erfreulich: Das neue Spielgerät besteht aus Recyc-
ling-Kunststoff und leistet damit auch einen Beitrag zur Nach-
haltigkeit.
Ein herzlicher Dank gilt dem Team des Bauhofs Oberstenfeld, das 
den Aufbau der neuen Spielanlage tatkräftig unterstützt hat.
Wir wünschen allen Kindern viel Freude beim Spielen, Toben 
und Entdecken!
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STADTRADELN 
1.- 21. Juli 2026 

 

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder eine Fahrrad-
Schnitzeljagd stattfindet.  

Und so funktioniert es:  

Sie radeln während des Zeitraumes zu den unten aufgeführten Stationen, 
an denen jeweils ein Wort bzw. zusammengehörende Wörter versteckt 
sind. Sind alle Stationen abgefahren und alle Wörter „gesammelt“, ist ein 
wenig Rätseln gefragt um diese in die richtige Reihenfolge zu bringen. 

Den Lösungssatz tragen Sie direkt auf dem Rückmeldebogen ein und 
werfen diesen im Rathaus ein. Unter allen eingegangenen und richtig 
ausgefüllten Bögen verlosen wir an drei Personen tolle Preise. 

Viel Spaß beim Mitmachen!  
 

Rückmeldebogen 

Den ausgefüllten Bogen und das Lösungsblatt bitte bis zum 26. Juli 2026 
im Oberstenfelder Rathaus (Großbottwarer Straße 20) einwerfen.  
Die Gewinner werden bis zum 10. August benachrichtigt. 
 

Nachname, Vorname: ________________________________________ 

Adresse: __________________________________________________ 

E-Mail-Adresse: ____________________________________________ 

Telefonnummer: ____________________________________________ 
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Bildnachweis: Dr. Qingwei Chen 

 

 

 
FAHRRAD- SCHNITZELJAGD 2026 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Lösungssatz:  

 

 

Dorfhaus Prevorst 

Lösungswörter:xxxxxxxxxx 

xxxxxxxxxxxxxx 

Bürgerhaus 

Lösungswörter: xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

xxxx 

Rathaus Oberstenfeld 

Lösungswörter:xxxxx 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Mineralfreibad Oberes Bottwartal 

Lösungswörter:xxxxxxxxxxxxxxxx 

xxxxxxxx 

 

Mehrzweckhalle Gronau 

Lösungswörter:x 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 


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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

Folgende Fundsache wurde im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Brille
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
04.07.  Herbert Wagner, 85 Jahre
04.07.  Walter Fajt, 70 Jahre
05.07.  Angelika Hermann, 70 Jahre
06.07.  Wolfgang Pohl, 70 Jahre
06.07.  Gudrun Nesper, 70 Jahre
07.07.  Erwin Nesper, 80 Jahre
10.07.  Bernd Bieser, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Gronau
08.07. �Marita und Gerhard Doll,  

Diamantene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Minijob:  
Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Rentenver-
sicherungspflicht beim Arbeitgeber beantragen
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All 
das haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungs-
pflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich 
das geändert: Ab 1. Juli 2026 können Menschen mit einem Mini-
job einmalig eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht 

wieder rückgängig machen, erklärt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat be-
freien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versiche-
rungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf 
wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung.

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet, zahlt 
vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während der 
Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto einzahlt. 
Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Rentenanspruch. 
Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge er-
worben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das kom-
plette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Er-
werbsminderung oder Leistungen zur Teilhabe (Anschlussheilbe-
handlungen nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnahmen, 
Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung, technische 
Arbeitshilfen u.v.m.) aufrechterhalten beziehungsweise begrün-
det werden. Erfüllt sind außerdem die Zugangsvoraussetzungen 
für eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung wie bis-
her die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend neues Pro-
dukt für die private Altersvorsorge.
Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die Zukunft 
und muss beim Arbeitgeber beantragt werden. Bei mehreren Mi-
nijobs ist sie nur einheitlich möglich. Eine erneute Befreiung von 
der Sozialversicherungspflicht ist danach nicht mehr möglich.

Information
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bausteine 
für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de heruntergeladen werden.

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäfts-
stelle in Bietigheim-Bissingen am 15. Juli 2026 
geschlossen
Am Mittwoch, 15. Juli 2026, bleibt die Agentur für Arbeit Lud-
wigsburg - einschließlich des Berufsinformationszentrums 
– wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die 
Schließung betrifft auch die Geschäftsstelle in Bietigheim-Bis-
singen. Ab 12:30 Uhr ist die Agentur für Arbeit Ludwigsburg 
für Kundinnen und Kunden mit Termin geöffnet. Terminver-
einbarungen, Arbeitslosmeldung und alle Anliegen können 
jederzeit online unter www.arbeitsagentur.de/eservices erle-
digt werden.
Das Service-Center ist von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der kosten-
freien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu er-
reichen.

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Kai Kraning, 71720 Oberstenfeld, 
Großbottwarer Straße 20 oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Sperrung Teilstück Lindelstraße

Im Zeitraum vom 30. Juni 2026 bis 6. Juli 2026 wird in der 
Lindelstraße zwischen der Einmündung Nussbaumweg und 
der Einmündung Steinackerweg auf Höhe des Gebäudes mit 
der Hausnummer 22 voll gesperrt. Lediglich für Fußgänger 
ist ein Durchkommen möglich.

Wir bitten um Verständnis.
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GRONAUER MUSEUMLE

Das GroMusle hat Sommerferien
Das GroMusle ist im Juli, August und September geschlossen.
Sommerferien im GroMusle bedeuten aber nicht, dass dort nichts 
mehr getan wird! Das GroMusle-Team ist dabei, die gesamte 
Spielzeugausstellung wegzuräumen. Alle Puppenstuben, Kauf-
läden, Baukästen, alle Püppchen und Puppenherde werden sorg-
fältig eingepackt und in großen Kartons verstaut. Wenn dann al-
les aufgeräumt ist, beginnen die Vorbereitungen für die nächste 
Ausstellung.

 
Kartons warten darauf, dass sie gefüllt werden.� Foto: Hägele

Was das sein wird, verraten wir hier noch nicht. Da müssen Sie 
sich bis zum 4. Oktober gedulden. Dann ist das GroMusle wieder 
von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Das GroMusle-Team wünscht Ihnen einen wunderschönen Sommer.

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Freitag, 10.07.2026: 
„Steillagen-Hopping-Tour mit dem Oldiebus“
Treffpunkt: Bahnhof Marbach, 71672 Marbach am Neckar, 
14:00 Uhr
Dauer der Führung: ca. 7 - 8 Stunden
Preis: 68,00 p.P.
Wir „hoppeln“ mit dem Cabrio Oldtimerbus zu den schönsten 
„Steillagenblicken“ in der traumhaften Kulturlandschaft.
Bei kleinen Exkursionen in die Steillagen probieren Sie „Zukunfts-
weine“ aus neuen Rebsorten. Und mit den dazu passenden Köst-
lichkeiten entstehen ganz neue Genussmomente.
Als Weingenießer eröffnet sich eine ganz neue Aromenvielfalt 
voll spannender Impressionen und Eindrücken.
Anmeldung: Günther und Renate Lohfink, Tel. 07144 22077 Mo-
bil 0171 4721559 und 0160 97917190, E-Mail: lohfink@t-online.
de, www.weinerlebnisführer.de

Samstag, 11. Juli 2026: Waldbaden -  
Grüne Auszeit für Körper, Geist und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr Wanderparkplatz Hardtwald, beim Früh-
meßhof, 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20 (Schüler und Studierende)

Der Wald bietet zu jeder Jahreszeit die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu schöpfen. Beim Waldbaden, bei dem wir 
auch kleine Übungen und Meditationen machen, erfahren wir 
das deutlich. Und wenn wir von Kräutern und Knospen kosten, 
erfahren wir, wie der Wald schmeckt. Margit Sigle-Rannenberg, 
ausgebildete Kursleiterin Waldbaden/Shinrin Yoku, begleitet bei 
einem Waldspaziergang und informiert über die Hintergründe 
des Waldbadens und dessen Philosophie.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, mail@
wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Sonntag, 12.07.2026: Führung in der Oberstenfelder  
Stiftskirche
Treffpunkt: Stiftskirche Oberstenfeld, 71720 Oberstenfeld, 
14:30 Uhr
Dauer der Führung: 1,5 Stunden
Preis: um eine Spende (5 €) wird gebeten
Schon vor 1000 n.Chr. bildete 
ein Adelsanwesen den Kern 
des kleinen Dorfes Obersten-
feld. Da der Sohn des Adligen 
vom Kaiser zum Reichkanzler 
berufen wurde, stiftete er seine 
Heimat der Reichsritterschaft, 
die darin 1016 ein adliges Da-
menstift gründete. Bald wurde 
die Burgkirche zu klein und es 
entstand im 13. Jh. um sie herum eine romanische Basilika. Über 
das Damenstift, das alle Stürme der Zeiten bis 1919 überstand, 
gibt es einiges zu berichten.
Anmeldung: oechsle.hanns-otto@t-online.de oder 
Tel.: 07062 | 3519

Naturparkmarkt Fichtenberg am 19. Juli 2026
Regionale Vielfalt, Genuss und Mitmachaktionen  
in der Ortsmitte Fichtenbergs
Am Sonntag, 19. Juli 2026, lädt 
der Naturparkmarkt von 11 bis 
17 Uhr in die Ortsmitte von 
Fichtenberg ein. Besucherin-
nen und Besucher erwartet ein 
abwechslungsreicher Tag mit 
regionalen Produkten, hand-
werklichen Erzeugnissen und 
zahlreichen Mitmachangebo-
ten für die ganze Familie.
Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter präsentieren fri-
sche Lebensmittel aus der Region, während Kunsthandwerkerin-
nen und Kunsthandwerker ihre hochwertigen Arbeiten anbieten. 
Ergänzt wird das Marktgeschehen durch ein vielfältiges Rahmen-
programm. Naturparkführer Andreas Walz nimmt Interessierte 
mit auf eine Tour „Rund um Fichtenberg“, Bürgermeister a. D. 
Roland Miola führt auf dem „Häuserweg Fichtenberg“ durch die 
Ortsgeschichte. 
Für Kinder und Familien gibt es spannende Mitmachaktionen wie 
„Essbare Nadelbäume“, „Wildes Eck – Wildes und Kreatives mit 
Naturmaterialien“, „Kommt ein Vogel geflogen“ und „Geheimnis-
volle Insektenwelt“.
Der Naturparkmarkt in Fichtenberg ist Teil der Naturparkmärkte 
2026 im Schwäbisch-Fränkischen Wald. Ziel der Veranstaltungs-
reihe ist es, regionale Wertschöpfung, nachhaltigen Konsum und 
die Vielfalt ländlicher Traditionen sichtbar zu machen.
Das Marktgelände ist weitestgehend barrierefrei; zudem steht 
vor Ort eine rollstuhlgerechte Toilette zur Verfügung. Besuche-
rinnen und Besucher werden gebeten, eigene Einkaufstaschen 
mitzubringen. 

 
� Foto: Dr. Qingwei Chen
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Weitere Informationen zu den Naturparkmärkten sowie zur Ver-
anstaltung werden auf der Homepage und auf Facebook veröf-
fentlicht.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
Veranstalter:
Gemeinde Fichtenberg
Rathausstraße 13
74427 Fichtenberg
Telefon: 07971 9555-0
fichtenberg@fichtenberg.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Katharina Greitemann
Telefon: 07192 – 9789004
Katharina.greitemann@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Den Sommer im Naturpark erleben
Wenn die Sommersonne heiß vom Himmel scheint, dann zieht es 
die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald und ihre Gäs-
te in die schattig kühlen Wälder und Schluchten des Naturparks. 
Welche Pflanzen und Tiere nennen diesen Lebensraum ihr Zu-
hause? Und welche geschichtsträchtigen Ereignisse haben hier 
vor langer Zeit stattgefunden? Denn z.B. die wildromantischen 
Bachläufe dienen nicht nur zum Erfrischen der müden Wanderer-
füße, sondern wurden früher zum Flößen von Holz genutzt.
Für alle Erholungssuchenden werden verschiedenste Waldba-
den- und Meditationstouren angeboten. Und an inklusiven Ver-
anstaltungen werden „Sommerspaß für ALLE am Schäferwagen“ 
(12.07.2026) und „Ebnisee für alle“ (02.08.2026) genannt. Außer-
dem gibt es in den Sommerferien spannende Ferienprogramme 
für Schülerinnen und Schüler.
Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark ak-
tiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de.
Die Naturparkführer freuen sich darauf, ihre Gäste begrüßen zu 
dürfen!

 
Gemeinsam mit den Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischer Wald 
durch die schattigen Schluchten des Naturparks wandern			 
� Foto: Naturpark SFW / Sanwald

LANDRATSAMT INFORMIERT

Ab sofort digitale Anmeldung für kostenlose  
reisemedizinische Beratung
Ein Team aus fünf Ärztinnen des Gesundheitsdezernats übernahm 
ab dem 1. Juli 2026 die kostenlose reisemedizinische Beratung 
für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Die Anmeldung 
erfolgt ab sofort digital über die Seite des Gesundheitsdezernats 

des Landratsamts (www.landkreis-ludwigsburg.de/gesundheit-
veterinaerwesen/gesundheit/gelbfieberimpfstelle-reisemedizi-
nische-beratungen-und-impfungen/).

Team Reisemedizin bearbeitet Anfragen und  
nimmt Kontakt auf
Auf der Website kann ein entsprechender Fragebogen herunter-
geladen, ausgefüllt und anschließend über einen Dracoon-Uplo-
ad-Link eingereicht werden. Das Team Reisemedizin bearbeitet 
die Anfrage und nimmt anschließend Kontakt mit den Klientin-
nen und Klienten auf.
Bei Anfragen zur Durchführung von Impfungen, insbesondere 
der Gelbfieberimpfung, kann der Kontakt entweder über das 
digitale Formular oder direkt über Dorothee Hönes-Duncan (E-
Mail: dorothee.hoenes.duncan@landkreis-ludwigsburg.de) oder 
Dr. Uschi Traub (E-Mail: Uschi.Dr.Traub@landkreis-ludwigsburg.
de) erfolgen.

Impfungen sollten spätestens 10 bis 14 Tage vor Reiseantritt 
abgeschlossen sein
Eine reisemedizinische Beratung wird etwa drei bis vier Mona-
te vor Reisebeginn empfohlen, damit ausreichend Zeit für not-
wendige Impfungen und Impfserien bleibt. In einigen Ländern 
werden Impfnachweise zudem für die Beantragung eines Visums 
benötigt. Idealerweise sollten alle erforderlichen Impfungen spä-
testens 10 bis 14 Tage vor Reiseantritt abgeschlossen sein. Jede 
Reise kann zudem als Gelegenheit genutzt werden, den Stan-
dardimpfschutz gemäß den Empfehlungen der STIKO (Ständige 
Impfkommission am Robert-Koch-Institut) zu überprüfen und 
gegebenenfalls zu vervollständigen oder aufzufrischen.
Weitere wichtige Informationen erhalten Reisende beim Auswär-
tigen Amt sowie bei den Konsulaten der jeweiligen Reiseländer.
Für weitere Informationen und Fragen steht Interessierten Dr. 
Uschi Traub vom Gesundheitsdezernat Ludwigsburg zur Verfü-
gung.

Neues Angebot für Handwerksbetriebe startet 
zum 1. September: Erstmals einheitlicher Hand-
werker-Parkausweis im Landkreis Ludwigsburg
Im Landkreis Ludwigsburg wird zum 1. September 2026 ein kreis-
weit gültiger Handwerker-Parkausweis eingeführt. Die Straßen-
verkehrsbehörden im Landkreis Ludwigsburg haben hierzu ein 
gemeinsames Angebot entwickelt und die Einführung nun mit 
einer gemeinsamen Vereinbarung beschlossen. „Mit dem kreis-
weiten Handwerker-Parkausweis schaffen wir eine praxisnahe 
Lösung für unsere Handwerksbetriebe. Wir reduzieren bürokra-
tische Hürden, erleichtern die tägliche Arbeit der Unternehmen 
und stärken damit gleichzeitig einen wichtigen Wirtschaftszweig 
in unserem Landkreis“, erklärt Landrat Dietmar Allgaier.
Hintergrund der Initiative sind die zunehmenden Schwierigkei-
ten von Handwerksunternehmen, bei Kundinnen und Kunden 
vor Ort Parkmöglichkeiten zu finden, und der hohe Verwaltungs-
aufwand bei der Beantragung von Sonderparkgenehmigungen. 
Bisher mussten Betriebe für jeden Einsatz mit schwierigen Park-
verhältnissen Ausnahmegenehmigungen beantragen, um ihre 
Montage- und Service-Fahrzeuge nah am Einsatzort abzustellen. 
Manche Städte bieten zwar bereits Jahresausweise an, diese gel-
ten aber jeweils nur für eine Stadt und umfassen unterschiedliche 
Leistungen.
Unter Federführung des Kreis-Wirtschaftsförderers Oliver Rei-
chert wurde daher gemeinsam mit der Kreis-Handwerkerschaft 
Ludwigsburg und allen zuständigen Verkehrsbehörden im 
Landkreis ein einheitlicher, gebietsübergreifender Handwerker-
Parkausweis entwickelt. Dieser wird einmal im Jahr beantragt, 
in allen Städten und Gemeinden des Landkreises Ludwigsburg 
anerkannt und bietet einheitliche Leistungen zu einheitlichen 
Konditionen. „Nur über die gute Zusammenarbeit mit unseren 
Kommunen und ihren zuständigen Behörden können wir heute 
dieses Ergebnis präsentieren. Ich danke allen Beteiligten für die 
Unterstützung“, betont Landrat Allgaier.
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Erfolgreicher Projektabschluss durch starke kommunale 
Zusammenarbeit
Mit der Unterzeichnung des öffentlich-rechtlichen Vertrags 
durch die kommunalen Verkehrsbehörden sind nun alle Voraus-
setzungen für die Einführung geschaffen. Mit dem erfolgreichen 
Abschluss dieses Projekts wird ein zentraler Baustein der Zu-
kunftsstrategie des Landkreises umgesetzt. An der Erarbeitung 
beteiligten sich neben der Kreis-Wirtschaftsförderung und der 
Kreis-Handwerkerschaft die Verkehrsbehörden der Kommunen 
Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Ditzingen, Freiberg am Ne-
ckar, Gerlingen, Korntal-Münchingen, Kornwestheim, Ludwigs-
burg, Marbach am Neckar, Pleidelsheim, Remseck am Neckar, 
Vaihingen an der Enz und des Landkreises Ludwigsburg. Damit 
unterstreicht das Vorhaben das gemeinsame Engagement zur 
Stärkung und Unterstützung des regionalen Handwerks. „Der Be-
schluss ist ein wichtiges Signal für unsere Handwerkerinnen und 
Handwerker. Kurze Wege und weniger Parkplatzsuche bedeuten 
mehr Zeit für die eigentliche Arbeit“, freut sich Kreis-Handwerks-
meister Albrecht Lang über das neue Angebot.

Handwerker-Parkausweis bietet attraktive Vorteile  
im gesamten Landkreis
Der neue kreisweit anerkannte Handwerker-Parkausweis geht in 
seinen Leistungen über die meisten bisherigen kommunalen Re-
gelungen hinaus. In Verbindung mit dem Ausweis gelten folgen-
de Sondergenehmigungen:
•	 Entfall von Parkgebühren im öffentlichen Straßenraum
•	 Entfall der Höchstparkdauer (außer in Kurzparkzonen unter 

30 Minuten) sowie Verzicht auf die Nutzung einer Parkscheibe
•	 Parken im eingeschränkten Haltverbot und in Haltverbots-

zonen auch außerhalb der gekennzeichneten Flächen
•	 Parken in Bereichen mit Bewohnerparken
•	 Parken in verkehrsberuhigten Bereichen auch außerhalb der 

gekennzeichneten Flächen
Die Sondergenehmigungen gelten dabei ausschließlich für die 
Dauer des Einsatzes vor Ort bei Kunden und nur an Werktagen 
zwischen 7 und 20 Uhr.

Wer den Ausweis beantragen kann
Antragsberechtigt sind Betriebe, die handwerkliche Tätigkeiten 
ausüben und für deren Arbeit ein Fahrzeug unmittelbar am Ein-
satzort erforderlich ist. Die Kammerzugehörigkeit spielt dabei 
keine Rolle. Bei den Fahrzeugen muss es sich um Service- und 
Montagefahrzeuge bis zu einem zulässigen Gesamtgewicht von 
7,5 Tonnen handeln, die dem Transport von Werkzeugen, Maschi-
nen oder Material dienen.
Die Verwaltungsgebühr für einen Jahresausweis beträgt 200 
Euro. Der Ausweis kann auf bis zu drei Fahrzeuge eines Betriebs 
registriert werden. Er darf jedoch nicht gleichzeitig für mehrere 
Fahrzeuge genutzt werden, sondern jeweils nur für eines der ein-
getragenen Fahrzeuge. Betriebe mit größerem Bedarf können 
mehrere Ausweise beantragen.

Antragstellung ab 1. September
Die oben genannten Betriebe aus dem Landkreis Ludwigsburg 
können ab dem 1. September Anträge bei der jeweils für ihren 
Unternehmenssitz oder Niederlassung örtlich zuständigen Stra-
ßenverkehrsbehörde stellen. Diese prüfen, ob die Vorausset-
zungen vorliegen, und stellen die Ausweise gegen Gebühr aus. 
Unternehmen, die ihren Sitz außerhalb des Landkreises Lud-
wigsburg haben, können den Handwerker-Parkausweis bei der 
Verkehrsbehörde derjenigen Kommune beantragen, in der sie 
erstmals im Landkreis tätig werden. Weitere Informationen zum 
Handwerker-Parkausweis gibt es unter www.landkreis-ludwigs-
burg.de/handwerkerparkausweis.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

„Balkonkraftwerke“ – günstiger Strom für Mietende
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. lädt zu einem 
kostenlosen Online-Vortrag rund um die eigene Strompro-
duktion ein.
Dank Steckersolargeräten können auch Mietende ganz einfach 
eigenen Strom produzieren. Im Gegensatz zu einer Photovoltaik 
(PV)-Anlage auf dem Dach, genügt eine einfache Anmeldung im 
Marktstammdatenregister. Für die Installation wird keine Elektro-
fachkraft benötigt. Obwohl die Einspeiseleistung aus Gründen 
der Netzstabilität auf maximal 800 Watt Wechselrichterleistung 
und 2.000 Watt Modulleistung begrenzt ist, reicht der Strom 
an sonnigen Tagen zur Versorgung einfacher Geräte wie Kühl-
schrank, Router, E-Bike oder fürs Home-Office aus.
Da die Module mittlerweile sehr günstig sind, wird ihre Anschaf-
fung in der Regel nicht mehr gefördert. Je nach Nutzungsver-
halten amortisiert sich die PV-Anlage bereits innerhalb weniger 
Jahre von selbst. Die Module können 20 bis 30 alt werden, wo-
durch sich die Investition fast immer lohnt. Zunehmend werden 
Steckersolargeräte auch als Kombi-Paket mit Speicher beworben. 
Die Installation eines Speichers muss bei der Registrierung im 
Marktstammdatenregister mit angegeben werden. Zusätzlich 
kann je nach Ausführung eine Mitteilung an den Netzbetreiber 
notwendig sein. Ob ein Speicher wirtschaftlich überhaupt sinn-
voll ist, sollte aber immer im Einzelfall berechnet werden; Spei-
cher sind noch immer vergleichsweise teuer und lohnen sich bis-
lang nur bei hohem Eigenverbrauch und sehr leistungsstarken 
Steckersolar-Geräten. Bei Bedarf können Speicher auch nachge-
rüstet werden.
Was bei Steckersolargeräten noch beachtet werden sollte, erfah-
ren Sie beim kostenlosen Online-Vortrag „Balkonkraftwerke 
– günstiger Solarstrom für Mieterinnen und Mieter“. Am 14. 
Juli 2026 erklärt Solarexperte Kurt Schüle von 19:00 bis 20:30 
Uhr wie die Technik funktioniert und welche Regeln zu beachten 
sind. Anmeldungen erfolgen auf www.lea-lb.de.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 7. Juli 2026, findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld Führungsgruppe statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 41/26
Einsatzart: H1 - Person in Zwangslage Wald
Am: 24.06.2026
Um: 16:42 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 26 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 15 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16
Einsatzbeschreibung:
Mit dem Stichwort Person in Zwangslage wurden wir am Mitt-
wochnachmittag alarmiert.
Auf dem Gronautrail ist ein Radfahrer gestürzt und verletzte sich 
an der Schulter. Mit der Schleifkorbtrage wurde die Person aus 
dem Wald zum Rettungspunkt gebracht und dort den Rettungs-
kräften übergeben. Nach der schweißtreibenden Arbeit konnten 
wir zurück ins Gerätehaus und für etwas Abkühlung sorgen.
Einsatzdauer 1 Stunde

MEHR AUS DEINER REGION  
AUF NUSSBAUM.DE

Region_90x20mm
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Einsatzbericht
Einsatz Nr. 42/26
Einsatzart: B2 - Feuer/Rauch Pkw
Am: 24.06.2026
Um: 21:39 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 34 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 30 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, LF Kat-S
Einsatzbeschreibung:
Der nächste Einsatz folgte wenige Stunden später. Alarmiert wur-
de ein PKW-Brand, wie sich allerdings vor Ort herausstellte, han-
delte es sich um einen Verkehrsunfall.
Ein PKW war von der Straße abgekommen und prallte gegen 
einen Baum. Wir betreuten die 3 verletzten Personen bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes und überprüften das Fahrzeug auf 
auslaufende Betriebsstoffe.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 43/26
Einsatzart: G1 - sonstiges
Am: 25.06.2026
Um: 11:35 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 15 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, LF Kat-S, MTW
Feuerwehr Marbach, Feuerwehr Ludwigsburg, Fachberater Chemie
Einsatzbeschreibung:

Am Donnerstag kurz vor Mittag ging es direkt weiter. Ein Fass mit 
neutralisiertem Chlor ist im Technikraum im Freibad leer gelau-
fen. Aufgrund des Chlorgeruchs wurde die Feuerwehr alarmiert. 
Es wurden Belüftungsmaßnahmen eingeleitet und die Dämpfe 
mit Wasserwerfern niedergeschlagen. Der Stoff wurde mit Was-
ser stark verdünnt. Nachdem die Messungen wieder unauffällig 
waren, konnte unser Einsatz beendet werden.
Es bestand zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr für die Freibad-Gäste.
Vielen Dank an den Freibad-Kiosk für die unkomplizierte Versor-
gung der Einsatzkräfte.
Einsatzdauer 4 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 44/26
Einsatzart: H1 - Rettung mit DLK
Am: 27.06.2026
Um: 07:09 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 19 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 10 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Zur Unterstützung der Kameraden wurden wir am Samstagmor-
gen nach Beilstein alarmiert. Mit der Drehleiter sollte eine Person 
aufgrund eines medizinischen Notfalls aus dem Haus gerettet 
werden. Da die Reanimationsmaßnahmen leider erfolglos blie-
ben, packten wir unsere Drehleiter wieder zusammen und fuhren 
zurück nach Oberstenfeld.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
� Fotos: Feuerwehr Oberstenfeld
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Einsatzbericht
Einsatz Nr. 45/26
Einsatzart: B1 - Feuer/Rauch Busch/Hecke
Am: 28.06.2026
Um: 20:30 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 26 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 23 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, LF Kat-S
Einsatzbeschreibung:
Auf dem Fußweg hinter dem Freibad brannte am Sonntagabend 
ein Gebüsch. Die Fläche betrug ca. 10 qm. Mit einem C-Strahlrohr 
wurde der Brand abgelöscht und anschließend mit der Wärme-
bildkamera kontrolliert. Durch aufmerksame Anrufer konnte eine 
weitere Ausbreitung verhindert werden.
Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen sorgen 
für eine erhöhte Wald- und Flächenbrandgefahr. Bereits ein klei-
ner Funken kann ausreichen, um einen größeren Brand auszulö-
sen.
Einsatzdauer 1 Stunde

 
� Foto: Feuerwehr Oberstenfeld

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 7. Juli 2026, findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
Jugendwart

ABT. PREVORST

Erste-Hilfe-Kurs bei der Feuerwehr Prevorst
Die Abteilung Prevorst veranstaltet gemeinsam mit dem DRK 
Oberstenfeld am Samstag, den 21. November 2026, einen Erste-
Hilfe-Kurs im Dorfhaus Prevorst.
Von 8:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr könnt ihr für einen Unkostenbeitrag 
von 45,00 € daran teilnehmen. Der Kurs findet ab 10 Personen 
statt und wird bei Erfolg wiederholt werden. Auch eine Bescheini-
gung wird es bei erfolgreicher Teilnahme geben. Der Kurs richtet 
sich an alle Altersklassen aus Prevorst, Gronau und Oberstenfeld, 
zur Auffrischung der Kenntnisse und dem Verhalten im Notfall.
Wie war das mit dem Notruf? Was muss ich tun? Was sind die 5 
Ws? Wie handle ich Stand heute bei einer Notsituation (Familie, 
Beruf, Straßenverkehr, Freizeit) und was könnte ich tun um dort 
für mich sicherer zu werden? Wie war das nochmals damals beim 
Führerschein…
Auch alle, die einen Kurs für den Führerschein benötigen, sind 
herzlich willkommen.

Anmelden könnt ihr euch direkt bei der Feuerwehr Prevorst.
Daniel Göpfert
E-Mail: dani_24_82@web.de

Übung
Am Dienstag, 7. Juli 2026, findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Der letzte monatliche Treff 
 „Nadelstich im Lesecafé“ vor dem Sommer
Offener Handarbeitstreff für Jung und 
Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie einfach 
nur dabei.
Wir sitzen gemütlich zusammen, tau-
schen uns aus und lauschen nebenher 
„Literarischem“.
Monatliches Treffen immer am ersten 
Dienstag im Monat ab 9:30 Uhr.
- Ohne Anmeldung -
Das nächste Treffen findet am Dienstag, den 7. Juli 2026 statt.
(Wir machen eine Sommerpause und starten wieder am  
6. Oktober.)

Heiss-auf-Lesen geht bald wieder los!
In diesem Sommer starten wir zum drei-
zehnten Mal in Oberstenfeld die Aktion 
„Heiss auf Lesen“ – und DU kannst dieses 
Mal auch mit dabei sein.
Es ist auch ganz einfach: Du bekommst 
in deiner Schule oder auch bei uns die 
Broschüre für die Aktion. Dort füllst du 
das Anmeldeformular ganz hinten im 
Heft aus und bringst es uns von den Er-
ziehungsberechtigten unterschrieben 
zurück.
Und dann kann es losgehen. Denn in der Zeit ab dem 14. Juli 
2026 stellen wir exklusiv für die Clubmitglieder ausgewählte Bü-
cher zur Verfügung. Wer mindestens drei Bücher gelesen hat und 
dazu Fragen beantworten kann, bekommt eine Urkunde.
Zusätzlich werden attraktive Preise unter allen Teilnehmern ver-
lost!
Interessiert? Dann komm vorbei und melde dich an!

JUGENDHAUS OBERSTENFELD

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag		  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag		  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	� 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag) -  

Am 9. Juli ist Bürgermeister Kai Kraning zu Besuch!
Freitag			  17:30 – 22:00 Uhr
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch		  16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag			  14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag			�  15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle  

Lichtenbergschule Oberstenfeld

 
� Grafik: Pixabay

 
� Logo: Fachstelle f.d. 

Bibliothekswesen Stg.
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Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

Programm Juli 2026
Kids Day
08.07. Magnetangeln
15.07. Modellierknete
22.07. alkoholfreie Cocktails
29.07. School's out Party

Mädchentreff
03.07. entfällt
10.07. Picknick und Paddeln am Fluss 
(nur mit Voranmeldung - geht länger)
17.07. Henna
24.07. alkoholfreie Cocktails
31.07. Ausflug an den Breitenauer See zum Sommerabschluss 
(nur mit Voranmeldung - geht länger)

Fußballtreff
03.07., 10.07., 17.07., 24.07.

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

 

     Martin-Luther-Straße 
     71720 Oberstenfeld 

     Tel.: 0 70 62 / 915 89 - 0 
     Fax: 0 70 62 / 915 89 - 99 

E-Mail: poststelle@lichtenberg.schule.bwl.de 
Internet: www.lichtenbergschule-oberstenfeld.de 

 
 

    

 

 

Unsere Schulkinder brauchen Sie!!! 
 

Für unsere Ganztagsschule 
suchen wir für unser Mittagsband  

Aufsichtspersonen für die Mittagspause und  
Jugendbegleiter für die Hausaufgabenbetreuung. 

 
Die Arbeitszeiten als Aufsicht sind jeweils: 

Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 11:45 Uhr bis 13:15 Uhr 

 
Die Arbeitszeiten als Hausaufgabenbetreuung sind jeweils: 

Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 13:10 bis 14:10 Uhr 

 
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung  

in Höhe von 12,- €/Std. (Ehrenamtspauschale). 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
im Sekretariat der Lichtenbergschule: 

07062 / 91589-0 
poststelle@lichtenberg.schule.bwl.de 

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Schulsozialarbeit

Ein Hund an der Lichtenbergschule
„Was ist denn das, ein Hund 
an der Lichtenbergschule?“ – 
fragte sich vielleicht manch 
einer und rieb sich ungläubig 
die Augen.
Vorletzte Woche stellte sich das 
neueste Mitglied der Schul-
gemeinschaft an der Lichten-
bergschule vor: unser Schul-
hund Putko! Gemeinsam mit 
mir, als seine Besitzerin, wird 
der kroatische Schäferhund 
nun immer wieder an der Lich-
tenbergschule unterwegs und 
für die Kinder da sein.
Ein Schulhund kann die Kin-
der in vielen Punkten unter-
stützen: er kann nachweislich 
das soziale und emotionale 
Lernen fördern, er kann die Kinder Empathie lehren und ihr Ver-
antwortungsbewusstsein stärken. Damit Putko sich an der Schule 

 
� Foto: Jenny Dürr
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wohlfühlt, müssen natürlich aber auch einige Regeln eingehalten 
werden. Diese Regeln erarbeiten wir uns gemeinsam mit den Kin-
dern in den Kennenlernstunden, bei denen die Kinder klassen-
weise den Schulhund näher kennenlernen dürfen und verstehen 
lernen, was ein Hund eigentlich so braucht.
Wir freuen uns auf viele schöne Tage an der Schule und tolle Er-
lebnisse und Begegnungen mit Putko!
Viele Grüße, Jenny Dürr

Erfolgreiche Teilnahme am TechDay 2026  
der Hochschule Heilbronn
Am 8. Mai 2026 besuchten wir, acht Schülerinnen aus der 11. Klas-
se gemeinsam mit Herrn Liedtke, den TechDay der Hochschule 
Heilbronn am TechCampus in Heilbronn Sontheim.
Dort konnten Schülerinnen und Schüler sowie viele weitere Be-
sucher spannende Einblicke in Technik, Informatik und moderne 
Technologien erhalten.
Ein besonderes Highlight war die Schul-Challenge, bei der Teams 
von diversen Schulen verschiedene Aufgaben und Stationen aus 
den Bereichen der Fakultäten der Hochschule wie z. B. Robotik, 
Künstliche Intelligenz, Gesundheit und Nachhaltigkeit bewerk-
stelligen mussten.
Dabei konnten wir unser technisches Geschick auf die Probe stel-
len und viele interessante Eindrücke sammeln sowie neue Tech-
nologien ausprobieren.
Mit viel Teamarbeit und Motivation setzten wir uns gegenüber 
zahlreichen anderen Schulen durch und erreichten schließlich 
den 3. Platz.
Der TechDay war für uns eine spannende Erfahrung und eine 
tolle Gelegenheit, Technik, Innovation und die Errungenschaften 
der Hochschule einmal ganz praktisch zu erleben.
Schlussendlich freuen wir uns, die Schule mit einem so tollen 
Ergebnis repräsentiert zu haben, wodurch auch die gute MINT-
Förderung an unserer Schule in einem praktischen Wettbewerb 
bestätigt wurde.

 
� Foto: HCG Beilstein

Vier sechste Klassen gehen gemeinsam ins Theater
Am Montag nach den Pfingstferien machten wir, alle vier 6. Klas-
sen des HCG, einen Ausflug in die Boxx ins Theater Heilbronn. Wir 
fuhren mit zwei gemieteten Reisebussen von Beilstein nach Heil-
bronn.

Die Reise verlief ganz angenehm und entspannt. Als wir anka-
men, hatten wir noch etwa 20 Minuten bis zu dem Auftritt, des-
halb hatten wir noch ein bisschen frei und durften uns selbst 
beschäftigen. Danach konnten wir reingehen und wurden kurz 
über die Verhaltensregeln im Theater informiert. Dann ging end-
lich das Stück „Wolkenrotz“ los.
Es handelt sich um drei einsame Kinder, die in einem Hochhaus 
leben und deren Eltern nie etwas mit ihnen unternehmen. Die 
drei Kinder unterstützen sich gegenseitig und leben in ihrer Fan-
tasie gemeinsam in einem Haus aus Papier. Das Stück war sehr 
interessant und auch lustig, obwohl die Ausgangssituation der 
Geschichte eigentlich eher traurig war.
Nach dem Auftritt hatten wir sogar noch eine Nachbesprechung, 
wo wir einer Theaterpädagogin, der Regisseurin des Stücks und 
zwei Schauspielern Fragen zum Inhalt des Stücks aber auch zum 
Leben als Schauspieler stellen konnten. Danach sind wir zurück 
nach Beilstein gefahren und konnten nach Hause gehen.
Das war ein sehr schönes Erlebnis für uns alle, was wir hoffentlich 
noch einmal wiederholen und auch dann wieder ein interessan-
tes Stück anschauen werden.
Demian Guliamov, 6b

Feierliche Verabschiedung  
von Schulleiterin Carolin Jesser
Mit einer bewegenden Schülervollversammlung am Montag, 
22.06.2026, verabschiedete die Schulgemeinschaft der MFR ihre 
Schulleiterin, Carolin Jesser, die nach vier Jahren erfolgreicher Tä-
tigkeit die Schule verlässt und eine neue Aufgabe an einer Schule 
in Bad Friedrichshall übernimmt.
Alle Schülerinnen und Schüler haben ein beeindruckendes 
und abwechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt. Der 
Schulchor begeisterte mit musikalischen Beiträgen, verschiede-
ne Tanzgruppen sorgten für mitreißende Auftritte und ein Poe-
try-Slam-Beitrag setzte besondere Akzente. Die Darbietungen 
spiegelten die große Wertschätzung wider, die Frau Jesser inner-
halb der Schulgemeinschaft genießt.
Auch die offiziellen Grußworte waren von Dankbarkeit und An-
erkennung geprägt. In ihren Abschiedsreden würdigten Bürger-
meister Ralf Zimmermann, Vertreter des Fördervereins sowie des 
Elternbeirats, das engagierte Wirken von Frau Jesser. Sie hoben 
insbesondere ihren Einsatz für die Schulentwicklung, ihre offene 
Art und die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Schülerinnen 
und Schülern, Eltern sowie dem Kollegium hervor.
Für einen besonders emotionalen Moment sorgte das Abschieds-
geschenk der Schülerschaft: eine „Leiter für die Schulleiterin“. 
Jede Klasse hatte dafür eine eigene Leitersprosse individuell ge-
staltet. So entstand nach und nach eine lange, bunte Leiter, die 
Frau Jesser als Erinnerung an ihre Zeit an der Schule mit auf den 
Weg nehmen kann. Die Leiter steht symbolisch für den neuen Le-
bensabschnitt, den sie nun beginnt und für die vielen Menschen, 
die sie auf ihrem Weg begleitet haben.

 
� Foto:s HCG Beilstein
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Zum Abschluss bedankte sich Frau Jesser herzlich bei der gesam-
ten Schulgemeinschaft für die gemeinsame Zeit und die vielen 
schönen Erinnerungen. Mit großem Applaus und den besten 
Wünschen wurde sie verabschiedet.
Die gesamte Schulgemeinschaft der MFR wünscht Frau Jesser für 
ihre neue Aufgabe viel Erfolg, Freude und alles Gute für die Zu-
kunft.

 
� Fotos: MFR

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Verabschiedung unserer Rektorin Frau Jesser
Im Rahmen einer Schülervollversammlung wurde unsere Rekto-
rin, Frau Jesser, am Montag, den 22.06.2026, herzlich von allen 
verabschiedet. In nur einer Woche haben die Schülerinnen und 

Schüler und die Lehrkräfte ein beeindruckendes Programm auf 
die Beine gestellt, unter anderem mit einem Auftritt des Schul-
chors, verschiedenen Tänzen, ein Poetry Slam und wertschätzen-
den Abschiedsreden des Bürgermeisters Ralf Zimmermann, des 
Konrektors Markus Tretter und des Gesamtelternbeirats. Auch wir 
vom Förderverein waren vertreten und haben uns mit anerken-
nenden Worten und einem kleinen Blumengruß von Frau Jesser 
verabschiedet.
Ein besonders schönes High-
light: Alle Klassen haben ge-
meinsam eine „Leiter für die 
Schulleiterin“ gestaltet. Jede 
Klasse hat eine Stufe kreativ 
und persönlich dekoriert – ein 
symbolischer Weg voller guter 
Wünsche für ihren weiteren 
beruflichen Abschnitt.
Trotz der hohen Temperaturen 
war es eine wunderschöne, 
kurzweilige und herzliche Ver-
anstaltung. Ein großes Kom-
pliment an alle Kids, die in der 
warmen Aula großartig durch-
gehalten haben!

Wir danken Frau Jesser für die vertrauensvolle und engagier-
te Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Viele tolle Projekte 
wurden mit ihrer Hilfe umgesetzt und begonnen. Wir wün-
schen ihr für ihre weitere berufliche Laufbahn alles erdenk-
lich Gute, viel Erfolg und Freude!
Wir hoffen, auch mit der kommenden Schulleitung toll zu-
sammenzuarbeiten und noch viele wertvolle Projekte für 
unsere Schule und unsere Kinder umsetzen zu können!

MUSIKSCHULE

Ich übe! - Ich habe Erfolg! - Ich fühle mich gut!

 
Feierstunde „Jugend musiziert“� Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Beim Regionalwettbewerb erhielten Anna und Marie Spillner so-
wie Jakob Priebe (Klavier) jeweils den ersten Preis. Gleiches gilt 
für Josephine Neumann (Viola) und Silvie Pregler (Violoncello) 
in der Kategorie Kammermusik für Streichinstrumente. Auf der 
Ebene des Landeswettbewerbs erhielten Ari Ruben Schüler (Vio-
la) und Jonathan Hennen (Violine) ebenfalls einen ersten Preis. 
Komplettiert wurde der Erfolg der Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Marbach-Bottwartal durch einen dritten Platz beim 

 
Geschenkübergabe an die Rekto-
rin Frau Jesser durch Beatrice Heu-
ler und Giusj Stuber vom Förder-
verein� Foto: Förderverein MFR
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Bundeswettbewerb vom Blockflötentrio mit Lina Eickhoff, Ayumi 
Tusim und Mira Schüler.
Die Musikschule feierte am vergangenen Mittwoch die Ergebnisse. 
Judith Bergel, Geschäftsführerin der Musikschule, machte mit einem 
selbst vorgetragenen Lied deutlich, Talent plus Fleiß gleich Erfolg.
Susanne Wichmann, erste Vorsitzende des Fördervereins, verwies 
darauf, dass solche Feste des Erfolgs nur durch das Team von El-
tern, Lehrerinnen, Lehrern, Schülerinnen und Schülern erreicht 
werden können.

Mein Instrument - meine Leidenschaft!
Schlagzeug oder doch lieber Trompete? Wer herausfinden will, 
wozu sie/er talentiert ist, kann sich noch zu einem der beiden 
begehrten Instrumentenkarussellkursen (INKA) anmelden, die 
montags bzw. mittwochs unter der Leitung von Tanja Cronau-
er und Christiane Lankers-Kreisel, zentral in der Musikschule in 
Steinheim, stattfinden. An dieser Stelle ist Schnelligkeit Trumpf!

SCHULE AN DER LINDE

Juchhu - wir dürfen eine 2. Bufdi-Stelle ausschrei-
ben :-)!

 

→→ sucht DICH  
 

Die Schule an der Linde bietet zum Schuljahr 2026/2027 (ab September 2026) 
eine Stelle im 

Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Wir sind ein kleines SBBZ mit dem Förderschwerpunkt LERNEN und bieten Dir: 

- vielfältige Einblicke in den Schulalltag eines SBBZ 
- die Mitarbeit im Unterricht durch Unterstützung der Lehrkräfte 
- das Sammeln praktischer Erfahrungen im Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen  
- die Begleitung von Ausflügen und Lerngängen sowie die Beteiligung an 

Projekten und Aktionen 
- eigenverantwortliches Handeln durch die Planung und Durchführung von 

Arbeitsgemeinschaften   
- die Mitarbeit in einem engagierten Lehrerkollegium und Schulteam 
- ein interessantes und garantiert abwechslungsreiches Jahr 

Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich gerne bei: 

Tanja Notter  
Tel.: 07148 / 161 93 300 
info@sadl-grossbottwar.de 

 
� Plakat: Schule 

an der Linde

Radeln statt Rätseln –  
Die Schülerinnen und Schüler der Schule an der 
Linde glänzen bei Fahrradprüfung
Die Klassen 4 und 5 der Schule 
an der Linder haben ihre Fahr-
radprüfung mit Bravour ge-
meistert. Nach dem Theorieun-
terricht bei ihrer Lehrerin samt 
Test ging es in vier Terminen 
mit der Polizei auf den Sattel: 
schauen, schalten, Schulter-
blick – alles dabei. Beim großen 
Finale war die Aufregung riesig, 
aber die gute Vorbereitung und 
das viele Üben haben sich absolut gelohnt: Alle bestanden fehler-
frei! Die Polizistin zeigte sich begeistert und die Kinder strahlten.
Und die Fahrräder? Alle verkehrssicher bis zur Klingel; als Trophäe 
gab's für jedes Kind einen Aufkleber fürs Fahrrad und natürlich ei-
nen echten Fahrradführerschein. Jetzt steht dem Fahrradvergnü-
gen nichts im Wege – außer vielleicht die heißen Temperaturen.

 
� Foto: Schule an der Linde

Dank für Stoffspenden  
und erneuter Spendenaufruf
Herzlichen DANK an alle Spender, die bereits Stoffe u.Ä. für 
die Geschenkaktion „Ein Päckchen Liebe schenken“ für Kin-
der in Not in Osteuropa und Zentralasien bei uns abgegeben 
haben :-)! Diese sind bereits alle verarbeitet. Daher fragen wir er-
neut:

Wer hat folgende Dinge übrig und würde sie für einen guten 
Zweck spenden?
•	 farbige Stoffe, z.B. Fleecestoffe  

(für Kinderkleidung, Kuscheltiere, Taschen …)
•	 Gummis 0,5 – 1 cm breit (für genähte Haargummis)
•	 Bänder oder Kordeln (für Rucksäcke)
•	 Schrägband und Einfassband
•	 Bündchenstoff
•	 dicke bunte Wolle
•	 weihnachtliche oder bunte Geschenkpapiere

Über eine Abgabe an der Schule an der Linde würden wir uns 
sehr freuen. 

Vielen Dank!

Schule an der Linde (SBBZ Lernen),
Lindenstraße 11, Großbottwar
Tel. 07148/ 16193300
Für Fragen: m.deiss@sadl-grossbottwar.de

VOLKSHOCHSCHULE
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AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt …
Sie wollen zum Friseur …
Sie sollten einkaufen …
Sie möchten spazieren gehen …
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke 
und Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstüt-
zen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.

Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Jugendreferentin: Nadine Messerer
Nadine.Messerer@elkw.de / 01575 2931763
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gnade ist es.	 (Epheser 2,8)
Freitag, 3. Juli 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 4. Juli 2026
10.00 Uhr ACTION KIDS im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
Sonntag, 5. Juli 2026 – 5. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr Frühgottesdienst in der Peterskirche – 
Pfr. John Walter Siebert
10.00 Uhr Gottesdienst zum 350. Todestag von Paul Gerhardt in 
der Stiftskirche
Predigt über „Die güldne Sonne“- Opferzweck: Eigene Gemeinde
Mittwoch, 8. Juli 2026
13 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
16.30 Uhr Kellerclub im Gemeindehaus
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 10. Juli 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 11. Juli 2026
14.00 Uhr Traugottesdienst in der Stiftskirche – 
Pfr. John Walter Siebert
Getraut werden Lukas Wendler und Viktoria Kori
Sonntag, 12. Juli 2026 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche
Es singen die Swinging Voices.
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Anschl.	 Ständerling
19.00 Uhr Lobpreisabend im Gemeindehaus
Mesnerdienst:	 04. + 05.07.2026:	 Natascha Kindsvogel, 
902266
06. – 17.07.2026:	 Barbara Hartmann, Tel. 3286
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